

	



Der 2.Brief des Johannes






Allgemeines

Einzigartig an diesem Brief ist, daß
er der einzige des NT ist, der an eine Frau geschrieben wurde.
(Einige meinen aus V1, die Gemeinde werde hier angesprochen –
ist doch abzulehnen, da von den Kindern dieser Frau in V 1+4
gesprochen wird, davon, daß sie ihr Haus verschließen
sollte V10 und zum Schluß noch von ihrer Schwester) 


Vielleicht liegt das daran, daß
es hier um alles oder nichts geht. Die Person des Sohnes Gottes,
Jesus Christus steht auf dem Spiel. Dem kann nur mit Liebe zur
Wahrheit begegnet werden, Liebe, die sich ausdrückt darin, daß
wir nach seinen Geboten wandeln. Paulus warnte schon in 2. Tim. 3,
6ff, daß es Verführer geben wird, die sich besonders an
die Frauen heranmachen, wenn ihre Männer nicht im Haus sind.
Vielleicht kann auch noch an 1. Tim. 2,14 gedacht werden.

Das große Thema ist die Liebe,
die von der Wahrheit bestimmt wird, oder, mit Menschen, die Irrtümer
über die Person unseres Herrn verbreiten, auf keinen Fall
zusammenzuarbeiten.

Man könnte auch als Überschrift
nehmen: Nimm nicht auf!






Datierung und Verfasser
des Briefes

Der Brief wurde von dem „Ältesten“
geschrieben. Johannes war hier schon sehr alt und einer der letzten,
die mit dem Herrn zusammengelebt hatten. Daher wird dieser Brief (wie
auch der 3. Brief) datiert um 90 n.Chr.. 


Inhaltlich merkt man sehr schnell,
wieviel Ähnlichkeiten es wieder mit dem ersten Brief gibt und
auch mit dem Evangelium von Johannes. Der erste Brief ist für
die ganze Familie Gottes geschrieben, während er in den letzten
beiden einzelne Familienglieder persönlich anspricht. In dieser
Hinsicht sind der 2. & 3. Johannesbrief schöne Ergänzungen
zum ersten Brief. Nochmal zeigt er, wie sich die Liebe & Wahrheit
oder Liebe zur Wahrheit in einzelnen Situationen auswirkt. 






	Einteilung


		Liebe in der Wahrheit	V1

	
	Die Wahrheit in uns	V2

	
	Gruss in der Wahrheit	V3

	
	Wandel in der Wahrheit	V4-6

	
	Die Probe der Wahrheit	V7-9

	
	Die Verteidigung der
	Wahrheit	V10-11

	
	Schluß	V12-13









Besonderheiten



Liebe


		Der Älteste an die
	auserwählte Herrin und ihre Kinder, die ich liebhabe
	in der Wahrheit, und nicht allein ich, sondern auch alle, die die
	Wahrheit erkannt haben, V1

	
	Gnade, Barmherzigkeit, Friede von
	Gott, dem Vater, und von Jesus Christus, dem Sohn des Vaters, sei
	mit uns in Wahrheit und in Liebe! V3

	
	Und nun bitte ich dich, Herrin -
	ich schreibe dir kein neues Gebot, sondern das, was wir gehabt haben
	von Anfang an -, daß wir uns untereinander lieben.
	V5

	
	Und das ist die Liebe,
	daß wir leben nach seinen Geboten; das ist das Gebot, wie
	ihr's gehört habt von Anfang an, daß ihr darin lebt. V6








Wahrheit


		Der Älteste an die
	auserwählte Herrin und ihre Kinder, die ich liebhabe in der
	Wahrheit, und nicht allein ich, sondern auch alle, die
	die Wahrheit erkannt haben, V1

	
	um der Wahrheit
	willen, die in uns bleibt und bei uns sein wird in Ewigkeit: V2

	
	Gnade, Barmherzigkeit, Friede von
	Gott, dem Vater, und von Jesus Christus, dem Sohn des Vaters, sei
	mit uns in Wahrheit und in Liebe! V3

	
	Ich bin sehr erfreut, daß
	ich unter deinen Kindern solche gefunden habe, die in der Wahrheit
	leben, nach dem Gebot, das wir vom Vater empfangen haben. V4








Gebot


		Ich bin sehr erfreut, daß
	ich unter deinen Kindern solche gefunden habe, die in der Wahrheit
	leben, nach dem Gebot, das wir vom Vater empfangen
	haben. V4

	
	Und nun bitte ich dich, Herrin -
	ich schreibe dir kein neues Gebot, sondern das, was
	wir gehabt haben von Anfang an -, daß wir uns untereinander
	lieben. V5

	
	Und das ist die Liebe, daß
	wir leben nach seinen Geboten; das ist das Gebot,
	wie ihr's gehört habt von Anfang an, daß ihr darin lebt.
	V6








Titel des Herrn Jesus


		Gnade, Barmherzigkeit, Friede von
	Gott, dem Vater, und von dem Herrn Jesus Christus, dem Sohn
	des Vaters, sei mit uns in Wahrheit und in Liebe! V3

	
	Denn viele Verführer sind in
	die Welt ausgegangen, die nicht bekennen, daß Jesus
	Christus in das Fleisch gekommen ist. Das ist der Verführer
	und der Antichrist. V7

	
	Wer darüber hinausgeht und
	bleibt nicht in der Lehre Christi, der hat Gott nicht;
	wer in dieser Lehre bleibt, der hat den Vater und den Sohn.
	V9








Der Titel
Sohn des Vaters ist einzigartig an dieser Stelle im NT!









Der
3.Brief des Johannes






Allgemeines

Einzigartig an diesem Brief ist, daß
er der kürzeste des NT ist. 


Das große Thema ist die Wahrheit
in Liebe festhalten. Während der 2. Brief die Gastfreundschaft
gegenüber Irrlehrern verweigert, wodurch die Entschiedenheit der
Liebe zum Ausdruck kommt, fordert der 3. Brief gerade dazu auf und
zeigt uns einem Mann, an dem die Zartheit der Liebe zum Ausdruck
kommt.

Der Brief gibt uns einen Eindruck des
ersten Jahrhunderts, wie es da lebendig in den Gemeinden zuging. Sie
bekamen häufiger Besuch von Männern, die ihnen die Wahrheit
verkündigten (leider auch solchen wie in 2. Joh. Beschrieben). 


Geprägt wird der Brief durch 3
Männer:


		Gajus: kennzeichnend sein Festhalten und Wandel an/in der
	Wahrheit. Er war gütig, sehr gastfrei und einladend

	
	Diotrephes: ein anmaßender Gemeindetyrann

	
	Demetrius: ihm wird von allen und der Wahrheit Zeugnis
	gegeben.




Man könnte auch als Überschrift
nehmen: Nimm auf!






Datierung und Verfasser
des Briefes

Siehe hierzu „Der 2. Brief des
Johannes“. Wahrscheinlich schrieb Johannes aus Ephesus.

Wieder sind die Schlüsselwörter
Liebe & Wahrheit.  Siehe hierzu 2. Joh.-Brief.






Einteilung




		Die Liebe des Apostels /
	Einleitung	V1

	
	Das Gebet des Apostels	V2

	
	Die Freude des Apostels und seine
	Sorge	V3-4

	
	Das Lob und die Ermunterung des
	Apostels	V5-8

	
	Die Anklage des Apostels / seine
	Sorge	V9-11

	
	Das Lob des Apostels über
	Demetrius	V12

	
	Schluß	V13-15








Liebe


		Der Älteste an Gajus, den Lieben, den ich
	liebhabe in der Wahrheit. V1

	
	Mein Lieber, ich wünsche, daß es dir in
	allen Dingen gutgehe und du gesund seist, so wie es deiner Seele
	gutgeht. V2

	
	Mein Lieber, du handelst treu in dem, was du an den
	Brüdern tust, zumal an fremden, V5

	
	die deine Liebe bezeugt haben vor der Gemeinde; und du
	wirst gut daran tun, wenn du sie weitergeleitest, wie es würdig
	ist vor Gott. V6

	
	Mein Lieber, folge nicht dem Bösen nach, sondern
	dem Guten. Wer Gutes tut, der ist von Gott; wer Böses tut, der
	hat Gott nicht gesehen. V11








Wahrheit


		Der Älteste an Gajus, den Lieben, den ich liebhabe in
	der Wahrheit. V1

	
	Denn ich habe mich sehr gefreut, als die Brüder kamen
	und Zeugnis gaben von deiner Wahrheit, wie du ja lebst in der
	Wahrheit. V3

	
	Ich habe keine größere Freude als die, zu hören,
	daß meine Kinder in der Wahrheit leben. V4

	
	Solche sollen wir nun aufnehmen, damit wir Gehilfen der
	Wahrheit werden. V8

	
	Demetrius hat ein gutes Zeugnis von jedermann und von der
	Wahrheit selbst; und auch wir sind Zeugen, und du weißt,
	daß unser Zeugnis wahr ist. V12








Zeugnis


		Denn ich habe mich sehr gefreut, als die Brüder kamen
	und Zeugnis gaben von deiner Wahrheit, wie du ja lebst in der
	Wahrheit. V3

	
	die deine Liebe bezeugt haben vor der Gemeinde; und du
	wirst gut daran tun, wenn du sie weitergeleitest, wie es würdig
	ist vor Gott. V6

	
	Demetrius hat ein gutes Zeugnis von jedermann und von
	der Wahrheit selbst; und auch wir sind Zeugen, und du weißt,
	daß unser Zeugnis wahr ist. V12








Aufnehmen


		Solche sollen wir nun aufnehmen, damit wir Gehilfen
	der Wahrheit werden. V8

	
	Ich habe der Gemeinde kurz geschrieben; aber Diotrephes, der
	unter ihnen der Erste sein will, nimmt uns nicht auf.
	V9

	
	Darum will ich ihn, wenn ich komme, erinnern an seine Werke,
	die er tut; denn er macht uns schlecht mit bösen Worten und
	begnügt sich noch nicht damit: er selbst nimmt die
	Brüder nicht auf und hindert auch die, die es tun
	wollen, und stößt sie aus der Gemeinde. V10
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